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„O Allah, lass mich an diesem Tag so sein wie jene, die 

Deine Freunde lieben und Deine Feinde hassen. Lass mich 

die Sunnah1 Deines letzten Propheten befolgen. O 

Beschützer der Herzen der Propheten!“ 

 

In der ersten Aussage des Bittgebets werden zwei der zehn Zweige der Religion (Furu 

al-Din) hervorgehoben. Der erste ist Tawalli, was bedeutet, diejenigen zu lieben, die 

von Allah – Er ist gepriesen und erhaben - geliebt werden. Der zweite ist Tabarri, was 

bedeutet, feindselig gegenüber denen zu sein, die Allahs Feinde sind. Ihr könnt nicht 

wirklich ein Anhänger der Ahlul Bayt – Friede auf ihnen - sein und als ihr Parteigänger 

betrachtet werden, wenn ihr euch nicht von ihren Feinden distanziert. Sicherlich 

beginnt dies mit der Anerkennung des Prophetentums und der Persönlichkeit des 

Propheten Muhammad – Friede & Segen auf ihm & seiner Nachkommenschaft. Die folgende 

Aussage unterstreicht, wie wichtig es ist, dem Weg des Heiligen Gesandten zu folgen, 

denn im Qur‘an heißt es: „Ihr habt im Gesandten Gottes ein schönes Vorbild.“2 

Allah – Er ist gepriesen und erhaben - hat uns den Gesandten Allahs – Friede & Segen auf ihm 

& seiner Nachkommenschaft - als ein Vorbild präsentiert, dem wir alle nacheifern sollten. 

Es gibt zahlreiche Bücher, in denen die Biografie des Gesandten ausführlich 

behandelt wird. Sie behandeln alle Einzelheiten von den Anfängen seines Lebens bis 

zu seinem Märtyrertod. Darüber hinaus werden auch seine Umgangsformen mit den 

Menschen, unabhängig von ihrem Alter und ihrer Religionszugehörigkeit, 

ausführlich besprochen. Um wirklich in die Fußstapfen des Heiligen Propheten 

treten zu können, müssen wir uns nicht nur mit seinem mit seinem strahlenden 

Leben vertraut machen, sondern auch seine Verhaltensweisen und Moral in unserem 

täglichen Leben umsetzen. Wir sollten uns bemühen, die Menschen von ganzem 

Herzen so zu behandeln, wie es dem Gesandten gefällt. Auf diese Weise würden wir 

die prophetischen Überlieferungen wiederbeleben und unsere Liebe zum Propheten 

unter Beweis stellen. Dies wird zu Allahs Liebe und Wohlgefallen führen. Wie im 

folgenden Hadith erwähnt, wurde überliefert, dass der Prophet sagte: „Die 

Grundlage der Religion ist, mich zu lieben und meine Ahlul Bayt zu lieben.“3 

 
1 Anm. d. dt. Übers.: Die Verfahrensweise. 
2 Qur’an: 33:21. 
3 Mawadat Ahlulbayt, S. 55. 
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Im Qur‘an heißt es: „Sprich: Wenn ihr Gott liebt, dann folgt mir, so wird Gott 

euch lieben.“4 

Wenn wir unseren Heiligen Gesandten – Friede & Segen auf ihm & seiner Nachkommenschaft 

- wirklich und aufrichtig lieben, dann müssen wir seinen auserwählten Nachfolgern 

die gleiche Zuneigung und Verehrung entgegenbringen. Wir müssen ihnen 

gegenüber so handeln, wie wir es mit dem Propheten tun würden. Der Prophet hat 

dies hervorgehoben. Er sagte: „Wer auch immer ein Leben wie mein Leben 

leben möchte und einen Tod wie meinen Tod sterben möchte und in den 

ewigen Paradiesen leben will, die Allah für die Ewigkeit versprochen hat, der 

muss Ali bin Abi Talib folgen. Gewiss, er wird euch weder vom Weg der 

Rechtleitung abbringen noch euch ablenken.“5 

Und außerdem: „Hätten sich die Menschen vereint und Ali bin Abi Talib 

geliebt, hätte Allah das Höllenfeuer nicht erschaffen.“6 

Außerdem wurde in einem Hadith Qudsi7 überliefert, dass Allah – Er ist gepriesen und 

erhaben - sagte: „Die Wilayah8 von Ali bin Abi Talib ist Meine Zuflucht. Wer auch 

immer Meine Zuflucht betritt, hat die Rettung vor Meiner Strafe erlangt.“9 

Daher ist der Weg des Propheten die Wilayah von Imam Amir al-Mu‘minin – Friede 

auf ihm. Wenn ihr diesen heiligen Weg einschlagt, habt ihr die Lehren des Gesandten 

Allahs Allah – Er ist gepriesen und erhaben - erfüllt. Als die Wilayah von Imam Ali der 

Gemeinschaft offiziell vorgestellt wurde, wurde dieser Vers offenbart: „Heute habe 

Ich euch eure Religion vervollkommnet und meine Gnade an euch vollendet, 

und Ich habe daran Gefallen, dass der Islam eure Religion sei.“10 

Natürlich erstreckt sich diese Wilayah auf die gesamte Ahlul Bayt – Friede auf ihnen. Der 

Prophet Gesandten – Friede & Segen auf ihm & seiner Nachkommenschaft - betonte dies bei 

mehr als einer Gelegenheit. Er zeigte den Menschen, wie wichtig die Ahlul Bayt sind 

und wie notwendig es ist, ihnen zu folgen. Es wurde von Ibn Abbas berichtet, dass 

er sagte: „Ich sah den Propheten, wie er sich fünfmal niederwarf, ohne ruku11 

zu machen. Daraufhin fragte ich ihn: „O Prophet, was ist der Grund für die 

Niederwerfung ohne Verneigung?“ 

Der Prophet sagte: „Ja, der Erzengel Jibra‘il kam auf mich herab und sagte: 

„O Muhammad, wahrlich, Allah liebt Ali.“ 

 
4 Qur’an: 3:31. 
5 Bihar al-Anwar, von Allamah Majlisi (ra), Bd. 22, S. 139. 
6 Ebd., Bd. 29, S. 238. 
7 Anm. d. dt. Übers.: Eine „göttliche Überlieferung“, sprich ein Aussage Allahs, welche jedoch kein 
Koranvers ist. 
8 Anm. d. dt. Übers.: Die göttliche Führerschaft auf Erden. 
9 `Uyun al-Akhbar al-Rida, von Sheikh Sadooq (ra), Bd. 1, S. 147. 
10 Qur’an: 5:3. 
11 Anm. d. dt. Übers.: Die Verneigung im Gebet. 
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Als ich das hörte, warf ich mich aus Dankbarkeit vor Allah nieder. Als ich 

fertig war, sagte Jibra‘il: „In der Tat, Allah liebt Fatima.“ 

Daraufhin warf ich mich nieder. Als ich fertig war, sagte Jibra‘il: „In der Tat, 

Allah liebt Hassan.“ 

Daraufhin warf ich mich nieder. Als ich fertig war, sagte Jibra‘il: „In der Tat, 

Allah liebt Hussein.“ 

Daraufhin warf ich mich nieder. Als ich fertig war, sagte Jibra‘il: „Wahrlich, 

Allah liebt den, der ihn liebt.“ 

Daraufhin warf ich mich nieder.“12 

Zu denjenigen zu gehören, die Allahs Freunde lieben, bedeutet, eine praktische und 

sinnvolle Art der Liebe zu haben. Wir sollten so handeln, wie die Freunde Allahs 

handeln. 

Indem wir den Propheten – Friede & Segen auf ihm & seiner Nachkommenschaft - und die 

Ahlul Bayt – Friede auf ihm - als Mittel zum Erfolg haben, müssen wir uns bemühen, 

ihnen nachzueifern und ihren Fußstapfen in jedem Sinne des Wortes zu folgen. Ihre 

Verhaltensweisen zu übernehmen, bedeutet, ihre Religiosität zu übernehmen. 

Natürlich ist ihr persönliches Niveau unübertroffen, aber sie sind unser Maßstab für 

Vollkommenheit. Je mehr wir versuchen, ihnen zu gefallen, desto mehr wird Allah – 

Er ist gepriesen und erhaben - uns segnen, zu denen zu gehören, die Er liebt und segnet. 

Die Imame haben uns zahllose Anhaltspunkte gegeben, an denen wir uns 

Verhaltensweisen abschauen können, die ihnen gefallen. Es wurde überliefert, dass 

Imam al-Sadiq – Friede auf ihm - sagte: „O Shi‘a, seid eine Zierde für uns, und seid 

keine Schande für uns. Sagt gute Worte zu den Menschen, hütet eure Zungen 

und hütet euch vor sinnlosem Geschwätz und beleidigenden Worten.“13 

Auch sagte Imam al-Sadiq – Friede auf ihm: „Unsere Fürsprache gilt nicht denen, 

die ihr Gebet auf die leichte Schulter nehmen.“14 

In einem anderen Hadith sagte Imam al-Sadiq – Friede auf ihm: „Unsere Anhänger 

werden unter drei Umständen geprüft werden: 

- Während der Zeit des Gebets und wie sie es bewahren. 

- Unsere Geheimnisse und wie sie sie vor unseren Feinden bewahren 

- Ihr Reichtum und wie sie ihn nutzen, um ihren Brüdern zu helfen.“15 

 
12 Bihar al-Anwar, von Allamah Majlisi (ra), Bd. 82, S. 219. 
13 Ebd., Bd. 68, S. 310. 
14 Man la yahduruhu al-Faqih, von Sheikh al-Sadooq (ra), Bd. 1, S. 206. 
15 Mizan al-Hikma, von Sheikh Reyshahri (ra), Bd. 4, S. 2852. 
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Entscheidend ist also, dass wir ihr Verhalten entwickeln und übernehmen und es uns 

zu eigen machen. Sobald dies geschieht, erreicht unsere selbst erklärte Liebe zu ihnen 

sowohl Aufrichtigkeit als auch den Gipfel der Nachahmung. Wenn wir dagegen nur 

behaupten, sie zu lieben, unsere Handlungen aber meist denen ihrer Feinde ähneln, 

dann ist unsere Liebe nichts anderes als eine Lüge gegenüber uns selbst. In 

Wirklichkeit ist es eine wahnhafte Taktik, die wir uns selbst gegenüber anwenden, 

um unsere Handlungen zu rechtfertigen. 

Wir bitten Allah – Er ist gepriesen und erhaben - uns den Segen zu gewähren, den Weg 

Seiner auserwählten Diener nachzuahmen und uns von den Handlungen Seiner 

Feinde zu distanzieren. 


